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Suftematifch geordnete

ORNAMENTEN-SCHULE

CLASSISCHER M(JTWE VERSCHIEDENEN STILS IN DER ARCHITECTUR

FUR

GEWERBLICHE FORTBILDUNGS- UND §01\TN’[‘AGSSCHULE‘N7 BAUHANDWERKS - UND TECHNISCHE
FACHSCHULEN,. REAL- UND MUSTERZEICHNEN -SCHULEN,

itherhaupt fir alle jene Anstalten, in welchen ein Elementarunterricht im ornamentalen Zeichnen und Modelliren
eingefithrt ist; sowie auch fir Steinmetzen, Stuckateurs , Holzschneider u.s. w., Welche sich iiber den verschiedenen
Chargkter des Ornaments unterrichten wollen.

Herausgegehen

von

KARL MOLLINGER,

Architect und Lehrer an der Banschule zu Holzminden.

‘

Iweites Heft. Abtheilung A

6 Tafeln Griechische Formen in doppeltem Formate.

°

Preis: 24 Sgr. oder 1 Fl. 24 Kr.

HOLEMINDEN, 1863.

Commissions-Verlag von C. C. Miuller’s Buchhandlung.

D@~ Man bittet, dem Prospectus des Umschlags geneigte Aufimerksamkelt zu schenken, i
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Von demselben Verfasser sind erschienen und durchi jede Buchhandhuig zu beziehen :

Systematisch geordnete Ornamenten-Sehule

lassischer Motive verschi n Styls in der Architectur, u.s. w.

1) K Eieft. 12 ff'aﬁ‘rn Rundhogen-Formen, welehe in
grossem Formate (19Y: — 24 Zoll rhl) und -hei drei- bis
vierfacher Naturgrisse, fir die Ausfihrung in unserem Ma-
terial gemiiss den classischen Grundsitzen der neueren
Kunstrichtung, entworfen auch als Wandtafeln bei dem
Unterrichte zu'gebrauchen sind.

Preis 1 Thir. 10 Sgr. oder 2 FL 20 Er. s

.
Als Folge vorliegenden Werkes ist cben in Vorbercitung und
nach Ostern 1863 zu haben:

2) NN Eleft. Abtheiling B. 6 Tafeln RGmische Formen,
in dem gleichen Formate wie vorher bei doppelter bis wirk-"
licher Grosse etc., mach den bessern vorhandenen Motiven
romischer Bauwerke gezeichnet und ihrem Charakter und
der urspriinglichen Ausfithrung nach moglichst getreu er-
ginzt; wobei die Formen fir das bessere Verstindniss mit
den nothwendigen Schnittrissen versehen sind.

Preis 24 Sgr. oder 1 FL 24 Kr.

Hauptformen architectonischer Ornamente
aus der classischen Zeit der alten Griechen, Tin. systematisch
geordnetes Sammelwerk plastischer Motive und Details monumen-
aler Bautheile ete, der ,,attischen Schule*; insbesondere auch
solcher Formen, welche die profane Richtung der ornamentalen
Kunst bemudeln und die daher sowohl fir den Unterricht an
Schulen, wie die Anv.enduug (das Entwerfen und Modelliten aus-
lefllhluldu Ornamente) bearbeitet und zu diesen Zwecken mit
den nothwendigen Schnittrissen versehen sind.

3) Abtheilung K. A. Gricchische Elementarformen,
Eleft H. 12 Tafeln: mit Stengeldeckblittern und einfachen
Blattansitzen, Palmettenblittern , Staubfiden , einfachen
Ranken und Rankenausliufen; im Profil ausgebildeten Ran-
kengewinden, Blumenkelchen, Laubwerk und Blumen; mit
Laubwerk und Blumen ete. verzierten Rankengewinden.

© 4) Wie vorher. :
Hef6 WH. 12 Tafeln: mit Knospen, Blumen und Blitthen
in systematischer Nebeneinanderstellung ; desgleichen Feck-
und Winkelzierathen bei Eierstiben und Herzblittern; Pal-
metten als Bekronung und Mitteltheilen ‘bei Friesen, u.s. w.;
selbststindige Palmettenbildungen.
Preis cines jeden Heftes der Elementarformen (in Gross-
quart) 16 Sgr. oder 56 Kr.

Zﬁiﬂhﬂ“ﬂgS-ABC filr den Vorhereitungs - Unterrieht des
freien Handzeichnens. Eingerichtet zum Gebrauch der Selbstibung
solcher Schiiller, welche sich an den unteren Chssnu der Birger-
und \LuthLuachuan gewerblichen bortlnlﬂlmﬂssclmlm Sonntags-
und hcalsthllm JJkunstindustriellen M\htuzexchnemchulcn Pro-
gymnasien, wie Privatinstituten cte. nach einer dhnlichen Methode
wie beim Schreiben gemiss ,, formalen Grundsitzen‘* fir das
gewerbliche oder ornamentale und malerische Figurenzeichnen die
nothwendige Vorbildung aneignen wollen ; iiberhaupt als Leitfaden
und Lehrmittel bei Classen mit grosser Schiilerzahl (Masse-Un-
terricht), wie auch fir den Einzeln- oder Privat-Unterricht
jener Lehrer, die ihre Schiiler gluch nach der Tafel und der Natur
zeichnen Jassen.

5) Stufe A. mit 2 lefien und je 8 Ghungshidttern, oder im
Ganzen 64 lithographirten Figuren‘, welché als Vorzeich-
nungen auf geleimtes Papigr gedruckt sind und die mit dem
geraden Strich upd einfachen geometrischen Figuren begin-
nend, dann Flichen und Korperformen in systematischer
Ordnung vom Leichten zum Schweren iibergehend, bringen -
und wobei also'dem Anfinger das Original gleich an die
Hand gegeben wird, das derselbe nebenan wie beim Schreibe
unterrichte mchrfach nachzeichnet; indem hierzu ausser dem
erliuternden Texte des Umschlages, die néthige Anleltun"
zur Ausfiihrung der einzelnen /clchnun"eu am Rande des
Blattes noch |ed€sm11 beigedruckt ist. %

Preis der 2 Hefte 8 Sgr. oder 28 Kr.

6) Stufe . mit 2 Heften; desgleichen wie vorher mit 58
lithographirten Figuren, die mit dem ' gebogenen Strich,
Flichew und Korperformen begiunend .und bis zu den
schwierigsten Curven , Gemthschaiten Friichten ete. ubel—
gehen. Uis. w.

Preis der 2 Hefte 8 Ser. oder 28 Kr.

7) Stufe €. mit 3 Heften; fiir den- Vorbereitungs-Unierricht

. des -gewerhlichen oder ornamentalen Zeichnens; desgleichen
wie vorher mit 24 Uebungsblittern oder im Ganzen 78 litho-
graphivten Figuren, die mit den -einfachsten Formen von
plastischen  Ornamenten beginnen bis zu Blumenkelchen,
Palmetten etc. des elementaren I‘mlmndmlchuens iibergehen
und wobei auch auf die weitere Voriibung zur Ausfithrung
der Zeichnungen mit der Feder in Tusche ; Ritcksicht ge-
nommen ist. &

Preis der 3 Hefte 12 Sgr. oder 42 Kr.

Bei Abnahme von 6 Exemplaten einer jeﬁen Stufe
ein Frei-Exemplar, -

N. In Hinsicht des Planes der

theilen, G en ete., um an die ei
Materials u. s. w. nachzuweisen,

i o sollen in 8 Heffen (Abth, L A) die vérschiedenen Systeme des ornmamentalen Motivs .
behandelt werden und folgt hieranf, gll-u:nl'.nlls in 3 Heften (jedoch doppeltem Formute): Abth, I,

B., dessen Anwendung als speeifisches Ornament bei Gesimsen, Bau- *

Gestaltung des Ornaments in erhabener Arbeit fir die Ansﬂ.lhrung eincs bestimmten Zweckes
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Fig.3. Ueberschiagene Blattabspitzung.
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. Nach deaser Tafel hinnen dve weiter voranye-

sehrettenen Sehwlor 7. B, Feg. 8 rechts und
lenis der Mitellonie auf eveen Boger Fupreer
ads Werkress aufzetchnen und dariber auch
dse ganze Lalpetty der Fig. 5 Tafel 2 anbrin
ger; desglehen zur werteren éZmlg aen
Aufratzs ey 6 ebenso belbandeln wmbie, -
bed das Blatbwerk bei Z, L und G, dewe dor
Loy 7 endsprechend in meoglichst grossem
Hagfistade upnd et symetrischer Arordsany
wls banzes stylyemals auszypregen.

Fig6.

Aufsats von einem Grabstein

zu Athen

Fig7.

Defail zu Fig 6. bei AB.




LAUBWERK
(Stengeldeckblatter ) und

RANKENGEWINDE .

Fig.s.
Hiezu gehort auch die Palmette Fig 5 auf Tafel 2
welche ahulich jener der Fig 6 bei C 1), hervorsprofst
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e Fi. 9. Nach einem im Kloster Svrian: dg
Ornamenten-Schule von Ci. Mallinger. 4 ; J
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Abgewickeltes Blattwerk

des Stengel bei H inwirkl Gr.




LIEGENDE CONSOLE
1 vom choragischen Monument des Lysikrates

= iiber der Kuppe
I
o des Demosthenes) zu Athen

de r sug: Laterne
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ANSICHT und PROFILRISSE df:

Ornamenten-Schule vor Cl. Méllinger. des Tempels der Minerva Polias(Erechteion) zu

Fig.13.
UE Triegverzisrumg mit Rankengewinde, darither Pa e
Das hiufige Vorkommen dieses Motive besonders audhils
berdorischen Werken;weisst auf emen sehr alterthimlhee
Hohe des Karnieses A B.betrigt 0162 rhl Mals undist ds
Grafse und beinach A B. aufgeklaypter Profillinie gezd
zelnenBlattformen weit schlanker darstelltenwiebellco
Fig 134 Detail’ der Perlschmur wunter der ‘ : daher auch fiir emzelne Schitler Aufgabe sein, das Ogfleai
Flatte A w- wobet die halbe Palmette e f e dcber die Feks(des B
kommt . ‘




E o THIRBEKRBNUNG vom PORTIKUS

1) zuﬁﬁ%n.Alterer Stil der ionischen Ornamentik (Ende v.Jhe.v.Chr.) Griechische Formen,Abthlg. !l A. Tafel 6.

; ’ \ \ \
Palnetben Lotus u. treilshatt Blifhen. ".&\\\;\\\\ k\ \\§4___ \\\\\\\ RN

weh ds gemalfe ziexaﬂic}\eBeﬂeimng

trlidenlraprung bin Dis cerkrechte Q
st di8Umament n mehr als doppelter @\N \ &i\ Az
‘ez eithnet, welshalb sich auch die ein- A\ RN \\\ i Dl i

be1 (Bometrischer Ansicht, Bs kann
s Orodient geometrisch darzustellen,

39 Pofils b e we A B) zu stehen g\i&\\\
A\ N

N







	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Griechische Formen II. Abthlg. A. Tafel 1. Blattformen verschiedener Akanthen (Bärenklaublätter)
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Griechische Formen. Abthlg. II. Tafel 2. Palmettenbekrönung eines Grabstelen, in Athen gefunden.
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Laubwerk (Stengeldeckblätter) und Rankengewinde.
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Griechische Formen, II Abthlg. A., Tafel 4 Fries . Fig. 9. Nach einem im Kloster Sÿriani (dem Berge Hÿmettos bei Athen) gefundenen Fragment gegeben.
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Liegende Console über der Kuppel vom choragischen Monument des Lysikrates, (oder der sog. Laterne des Demosthenes) zu Athen.
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Griechische Formen, Abthlg. II. A., Tafel 6. Ansicht und Profilrisse der Thürbekrönung vom Portikus des Tempels der Minerva Polias (Erechteion) zu Athen. Älterer Stil der ionischen Ornamentik (Ende v. Jhr. v. Chr.)
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]


